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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Kommunalwahl am Sonntag, 8. März
Am Sonntag, 8. März findet von 8 bis 18 Uhr die Kommu‐
nalwahl statt. Bitte nutzen Sie ihr Wahlrecht aus. Wahllo‐
kale sind in Apfeltrang der Pfarrhof (barrierefrei) in Rude‐
ratshofen die neue Gemeindekanzlei I. Stock (barrierefrei
mit Aufzug) und in Immenhofen das Tennisheim (teilweise
barrierefrei).
Auf unserer Homepage finden Sie auch einen Probestimm‐
zettel für Gemeinderat und Kreistag online. Klicken Sie ein‐
fach Mal zur Wahlvorbereitung rein.
Den aktuellen Wahlticker können Sie auch über die
Homepage des Landratsamtes Ostallgäu unter:
www.wahlen.ostallgaeu.de oder der Gemeinde Ruderats‐
hofen unter: www.ruderatshofen.de verfolgen.

Gemeindekanzlei,Verwaltungsgemein‐
schaft und Kindertagesstätte geschlossen
Am Montag, 9. März sind die Gemeindekanzlei Ruderats‐
hofen und die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein‐
schaft Biessenhofen sowie die Kindertagesstätte „Regen‐
bogen“ nach der Kommunalwahl geschlossen.

Vielen Dank an Gottfried Euband
Die Gemeindeverwaltung Ruderatshofen möchte sich an
dieser Stelle bei Friedhofswärter Gottfried Euband ganz
herzlich für seinen großartigen Einsatz bedanken. Gott‐
fried hat seit Jahrzehnten die beiden Friedhöfe St. Jakobus
und St. Walburga betreut, ebenso das Leichenhaus in Ru‐
deratshofen. Gespräche mit Angehörigen, die in einem
Sterbefall die Grabstätte ausgesucht haben, Betreuung
des Leichenhauses bei Überführungen, Rosenkränzen und
Beerdigungen; dazu die Einweisung der Bestattungsunter‐
nehmen auf den Friedhöfen. Gottfried war immer da,
wenn er gebraucht wurde, sowohl für Angehörige als auch
für die Gemeindeverwaltung.
Gottfried ist nun in den wohlverdienten „Ruhestand“ als
Friedhofswärter gegangen. Herzlichen Dank, lieber Gott‐
fried, für Dein großes Engagement und Deine zuverlässige
Arbeit.
Bei Sterbefällen oder der Nutzung des Leichenhauses ist

nun die Gemeindeverwaltung zuständig. Wir sind ab jetzt
auf der Suche nach einem Nachfolger/in für Gottfried Eu‐
band. Wenn jemand Interesse an dem Amt des Friedhofs‐
wärters hat, dann bitte mit der Gemeindeverwaltung Kon‐
takt aufnehmen. Die Gemeindeverwaltung

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 10. März, 19.30 Uhr findet im I. Stock der
Gemeindekanzlei eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt. Themen sind u.a. Satzung über Aufwendungs- und
Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen ge‐
meindlicher Feuerwehren. Ein nichtöffentlicher Teil findet
im Anschluss statt.

Aus der Sitzung vom 24. Februar
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24. Februar
berichtete Bürgermeister Stich, dass im Bereich der Kreis‐
straße OAL 10 bei Einfahrt Immenhofen eine Verkehrs‐
schau mit Polizei und Landratsamt stattgefunden hat. Da‐
bei wurde eine mögliches beidseitiges Überholverbot
sowie Geschwindigkeitsbegrenzung angesprochen, aber
von der Polizei abgelehnt, da kein Unfallschwerpunkt. Der
Landkreis-Bauhof wird aber eine Beschilderung an der Ab‐
zweigung Immenhofen mit dem Schriftzug „Immenhofen“
anbringen.
Weiter informierte der Bürgermeister über den sogenann‐
ten „Hochwasser-Check“, den das Wasserwirtschaftsamt
angeboten und in der Gemeindeverwaltung Ruderatshofen
bereits stattgefunden hat. Hier wurden die örtlichen Was‐
sergefahren u.a. auch mit Karten vorgestellt, die Verant‐
wortungen geklärt sowie Maßnahmenbereiche erörtert.
Dabei war vor allem der 12. Juli 2024 (Starkregen) ein we‐
sentliches Ereignis. Ferner sollen diese Infos mit Karten‐
material sobald komplett vorhanden auch auf der ge‐
meindlichen Homepage veröffentlicht werden.
Der Gemeinderat hat die Fundtierpauschale für den Tier‐
schutzverein Marktoberdorf und Umgebung, aufgrund ge‐
stiegener Preise für Unterbringung, Tierarzt und Futter,
auf jetzt einen Euro/Einwohner erhöht.
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Sammelstellen für Gartenabfälle
Seit Montag, 2. März, können Ostallgäuer Bürgerinnen und
Bürger ihre Gartenabfälle wieder an allen öffentlichen
Grüngutsammelstellen abgeben. Die Grüngutsammelstel‐
len in Marktoberdorf, Nesselwang-Voglen und Roßhaupten
nehmen außer Grüngut auch haushaltsübliche Mengen an
Bauschutt an. Wichtiger Hinweis: Pro Tag dürfen höchs‐
tens drei Kubikmeter pflanzliche Abfälle aus dem privaten
Garten abgegeben werden. Der erste Kubikmeter ist ge‐
bührenfrei, jeder weitere kostet neun Euro. Die kommuna‐
le Abfallwirtschaft bittet darum, holziges Grüngut von
sonstigen Gartenabfällen zu trennen. Angelieferte Äste
dürfen nicht dicker als acht Zentimeter sein. Baumstümpfe
und Wurzelstöcke werden bei den öffentlichen Sammel‐
stellen nicht angenommen.
Wer nur eine kleine Menge Grüngut entsorgen möchte,
muss laut Landratsamt nicht unbedingt zu einer Sammel‐
stelle für Gartenabfälle fahren. Bis zu einem Viertel Kubik‐
meter Gartenabfall nehmen ab dem 2. März auch die meis‐
ten Wertstoffhöfe entgegen.
Alle Standorte und Öffnungszeiten sind im Abfuhrkalender,
auf den Internetseiten des Landkreises und in der Abfall-
App Ostallgäu veröffentlicht. LRA

Faschingstreiben in der Grundschule
Am Freitag vor den Faschingsferien wurde die fünfte Jah‐
reszeit gebührend gefeiert. Alle Kinder durften verkleidet
in die Schule kommen: So erschienen zu Beginn des Schul‐
tags zauberhafte Prinzessinnen und flatternde Schmetter‐
linge, strenge Cowboys, Polizisten, mutige Piloten und
flauschige Eichhörnchen und Hasen, coole Pinguine und
Eisbären sowie gefährliche Haie und Piraten. Auch die Leh‐
rerinnen und Lehrer unserer Schule erschienen verkleidet
in den verschiedensten Kostümen. Zur dritten Stunde hol‐
te der Bus die Ruderatshofener Kinder ab, um sie zur Fa‐
schingsparty zu bringen, die in der Aula in Aitrang statt‐
fand. Die Musik-AG hatte Lieder und Tänze vorbereitet, die
Kinder der 4a überraschten mit einem Song und viel Kon‐
fetti und der Bürgermeister von Aitrang begrüßte alle
freundlich im Pippi-Langstrumpf-Kostüm. Fröhlich wurde
gefeiert, getanzt, Polonaise gelaufen und die Kostüme so‐
wie die lustigsten Witze präsentiert. Nach zwei Stunden
ausgelassenen Faschingstreibens verabschiedeten wir die
Kinder in die Ferien...
Unsere besten Faschingswitze: „Was haben ein Apfel und
ein Fußballer gemeinsam? S i e f a u l e n / f o u l e n . . .
Wie nennt man einen Ritter ohne Helm? W i l l h e l m
Wohin fliegt eine Wolke, wenn es sie juckt? z u e i n e m
W o l k e n k r a t z e r.“ Fr. Steck

Ehrenamtliche Begleiter gesucht
Die Bildungsberatung des Landkreises veranstaltet ge‐
meinsam mit der Initiative VerAplus (Verbesserung von
Ausbildungserfolgen) einen Informationstermin zu einem
Mentorenprogramm zur Verhinderung von Ausbildungsab‐
brüchen. Die Initiative VerAplus bringt junge Menschen,
denen die Ausbildung schwerfällt, mit ehrenamtlichen
Fachleuten im Ruhestand zusammen. VerAplus ist ein bun‐
desweites, sogenanntes Mentorenprogramm des Senior
Expert Service (SES) und wird vom Bundesministerium für
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.
Es setzt auf Begleitung, Mentoring und Hilfe zur Selbsthil‐
fe, um Auszubildende gezielt zu unterstützen.
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag,

16. April um 10 Uhr im Landratsamt Ostallgäu (Saal Ostall‐
gäu) statt und richtet sich an Auszubildende, die Schwie‐
rigkeiten in der Berufsschule, im Betrieb oder bei Prüfun‐
gen haben. Als ehrenamtlicher Begleiter ist jeder
Interessierte im Ruhestand willkommen, der seine Berufs-
und Lebenserfahrung an junge Auszubildende weiterge‐
ben möchte, um sie stark durch ihre Berufsausbildung zu
führen. Die Betreuung der Auszubildenden findet nach
dem 1:1-Prinzip statt. Bei VerAplus melden können sich
Auszubildende, aber auch Ausbildungsbetriebe, Angehöri‐
ge, Beratungsstellen oder Berufsschulen. Die Veranstal‐
tung ist offen für alle Interessierten. Ansprechpartnerin:
Christine Hoch, Bildungsberatung, Tel.: 08342/911293, E-
Mail: christine.hoch@lra-oal.bayern.de LRA

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 19. März, ab 11:30 Uhr im „Restaurant Elbsee“ statt.
Um telefonische Voranmeldung bis Mittwoch, 18. März, 13
Uhr, unter Tel.: 08343/330 wird gebeten. Wir wünschen
viel Vergnügen und guten Appetit.

Andrea Euband und Stefan Eger, Seniorenbeauftragte

Aus dem Quartiersbüro
Kochen 60 +: Gemeinsam kochen und essen
– dieses Angebot gibt es seit Februar ein Mal
monatlich in der Küche der Mittelschule Bies‐
senhofen. Unter Leitung von Hauswirtschafte‐
rin Christine Reischl wird ein tolles Mittages‐

sen hergestellt und natürlich auch zusammen verspeist.
Die nächsten Termine sind: 9. April (Donnerstag!), 16.
Mai, 6. Juni und 11. Juli jeweils von 10 Uhr bis ca. 13 Uhr!
Unkostenbeitrag 10 €.

Info und Anmeldung – auch für einzelne Termine - im
Quartiersbüro Biessenhofen (Tel. 0152 5341 0604).

Theater 60+ im Osterzeller Pfarrstadel: Der Theater‐
verein „Bayrischer Hiasl“ bietet am Ostermontag, 6. April
um 14 Uhr eine Nachmittagsvorstellung für Senioren an.
„Der Schusternazl“ wird im Osterzeller Theater im Pfarr‐
stadel aufgeführt – „eine Gesellschaftsposse in heimischer
Mundart nach Ludwig Thoma“. Für Seniorinnen und Seni‐
oren gibt es die Nachmittagsvorstellung zu einem Sonder‐
preis von 10 €. Der Pfarrstadel ist bewirtet, sodass der
Theaterbesuch bei Kaffee und Kuchen zu einem besonde‐
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ren Erlebnis werden kann. Kartenvorverkauf (Tel. 0174
2832614). Eine Stunde vor Spielbeginn an der Abendkasse
im Pfarrstadel (Tel. 08345/1049).

Sauberes Ostallgäu
In den kommenden Wochen werden sich wieder zahlrei‐
che Vereine, Schulklassen und weitere Gruppen auf den
Weg machen, um im Rahmen der Aktion Sauberes Ostall‐
gäu Abfälle einzusammeln, die in der freien Landschaft
„entsorgt“ wurden. Der Landkreis bittet hier die Kommu‐
nen, die Sammelgebiete in der jeweiligen Gemeinde einzu‐
teilen und die Abfallsäcke mit der Aufschrift „Aktion Sau‐
beres Ostallgäu“ auszugeben. Die gefüllten Säcke können
dann kostenfrei an Wertstoffhöfen mit Restmüllannahme
abgegeben werden. Plastikflaschen, Glas, Dosen, Elektro‐
geräte etc. sollten möglichst nicht als Restmüll, sondern
als Wertstoffe über Wertstoffhöfe bzw. Wertstoffinseln
entsorgt werden.Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Wenn Einzelpersonen oder Gruppen in unserem Gemein‐
degebiet an der Aktion Sauberes Ostallgäu mitmachen
möchten, bitte in der Gemeindekanzlei melden. Vorab
schon Mal vielen Dank. LRA/Gemeindeverwaltung

Komm zur Jugendfeuerwehr!
152 Jahre und noch immer Feuer und Flamme, doch jetzt
kommts auf Dich an. Wir sind dabei. Wo bleibst du? Die
Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Ruderatsho‐
fen braucht Dich.
Hast auch du Lust auf ein heißes Hobby mit coolen Aufga‐
ben, bist mindestens 12 Jahre alt, willst neue Freunde
kennen lernen, bei unseren Ausflügen und Veranstaltun‐
gen dabei sein und ein Teil unserer großen Feuerwehrfa‐
milie werden? Dann melde Dich jetzt bei uns und werde
Teil unseres Teams.
Ruf einfach an oder schreib eine WhatsApp und wir mel‐
den uns bei Dir. Oder komm gleich auf unsere Jahres‐
hauptversammlung am Freitag, 6. März um 19:30 Uhr ins
Gasthaus „Walburg“ und wir können uns gleich persönlich
kennen lernen.
Tel.: 01707317875 Markus Weber, 1. Kommandant Feuer‐
wehr Ruderatshofen oder Tel.: 015234237476 Elias Vogt,
Jugendwart Feuerwehr Ruderatshofen
Du bist die Jugend von heute und der Retter von Morgen!

Markus Weber, 1. Kommandant

Bildungsprogramm Wald startet
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kauf‐
beuren führt dieses Jahr wieder ein Bildungsprogramm
Wald durch. Dies ist eine kostenlose Fortbildungsreihe für
Waldbesitzende, die gerne mehr über den Wald und seine
Bewirtschaftung erfahren möchten. Das Bildungspro‐
gramm besteht aus acht Modulen, die zwischen März und
Oktober stattfinden. Dabei werden Themen rund um die
Waldbewirtschaftung behandelt. Die Termine finden im
Ostallgäu als Exkursionen im Wald sowie in Form von Vor‐
trägen statt. Wer Wald besitzt, hat meist viele Fragen zum
Thema Wald. Welche neuen Bäume pflanze ich? Wie pfle‐
ge ich einen jungen Waldbestand? Welche Bäume soll ich
fällen? Wie erkenne ich vom Borkenkäfer befallene Bäu‐
me? Förster der Bayerischen Forstverwaltung und der ört‐
lichen Forstbetriebsgemeinschaften erläutern Themen
rund um den Wald und geben Tipps und Tricks für eine
erfolgreiche Waldbewirtschaftung.
Für die Fortbildungsreihe ist eine Anmeldung und Info

über die Website https://www.aelf-kf.bayern.de/ erforder‐
lich. Die Teilnahme ist auch an einzelnen Terminen mög‐
lich. Anmeldeschluss ist jeweils zwei Tage vor dem jeweili‐
gen Veranstaltungstermin. Die genauen Treffpunkte
werden nach Ablauf der Anmeldefrist per E-Mail an die
Teilnehmenden versendet. AELF

Freitag, 6. März
18:00 Königsschießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)
19:30 Preis- und Königsschießen Rotensteiner

(Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Generalversammlung FF Ruderatshofen

(GH Walburg)

Samstag, 7. März
08:00 Altpapiersammlung
19:30 Dorfolympiade: Schafkopf (Schützenheim Rud.)

Sonntag, 8. März
8:00 Kommunalwahl (bis 18 Uhr)

Montag, 9. März
Vgem, Gemeindeamt und Kita geschlossen
17:00 Dorfolympiade: Schießen (Schützenheim Rud.)

Dienstag, 10. März
19:30 öffentliche Gemeinderatssitzung

(1. Stock neue Kanzlei)
19:30 FF Ruderatshofen Übung

Freitag, 13. März
18:00 Finalschießen Adlerschützen
19:30 Preis- und Königsschießen Rotensteiner

(Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Jahresversammlung Jagdgenossenschaft Rud.

(Gasthof Walburg)

Samstag, 14. März
18:00 Bockbierfest

(Landjugendraum Pfarrhof Apfeltrang)
17:00 Dorfolympiade: Schießen (Schützenheim Rud.)

Dienstag, 17. März
14:00 Strickkreis Soziale Masche (Pfarrheim Rud.)

Mittwoch, 18. März
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19 Uhr)

Donnerstag, 19. März
11:30 Seniorenmittagstisch (Elbsee Restaurant)
19:30 FF Ruderatshofen Übung
20:00 Jahresversammlung Schlachtgemeinschaft

(Gasthof Walburg)

Freitag, 20. März
Kleidersammlung „aktion hoffnung“
18:00 Königsschießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Jahresversammlung FF Apfeltrang (Pfarrh. Apfeltrang)

Voranzeige
Samstag, 21. März
Kleidersammlung „aktion hoffnung“
13:30 Dorfolympiade: Tischtennis (Turnhalle Kraftisried)

TERMINKALENDER
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Kirchliche Nachrichten vom 07.03.-20.03.
Apfeltrang:
Samstag, 07.03., 19.30 Uhr Vorabendmesse / Mittwoch,
11.03., 16.00 Uhr Kapelle Wenglingen: Messfeier zum Pa‐
trozinium / Samstag, 14.03., 13.30 Uhr Taufe / Sonntag,
15.03., 09.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr Heilige Messe /
Mittwoch, 18.03., 16.00 Uhr Messfeier

Ruderatshofen:
Sonntag, 08.03., 09.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr Heili‐
ge Messe / Dienstag, 10.03., 08.45 Uhr Kapelle Immenho‐
fen: Messfeier / Samstag, 14.03., 18.00 Uhr Vorabend‐
messe / Dienstag, 17.03., 15.30 Uhr Rosenkranz, 16.00
Uhr Messfeier

Neuer Pfarrgemeinderat ist gewählt
Am 28. Februar fand in Ruderatshofen die Wahl des Pfarr‐
gemeinderats statt, einen Tag später dann, am Sonntag,
1. März, in Apfeltrang. Es ist ein schönes und ermutigen‐
des Zeichen lebendiger Gemeinden, dass sich in beiden
Pfarreien Frauen und Männer bereit erklärt haben, ihre Ta‐
lente einzubringen und Verantwortung zu übernehmen.
Gerade in einer Zeit, in der viel über die anstehende Kom‐
munalwahl gesprochen wird und die Pfarrgemeinderats‐
wahl etwas im Hintergrund stand, ist es wichtig zu beto‐
nen, dass sich viele Menschen bereit erklären, in unserem
Pfarrgemeinderat Verantwortung zu übernehmen.
In Apfeltrang stellten sich vier Kandidatinnen zur Wahl, die
alle in den neuen Pfarrgemeinderat gewählt wurden. Dem
Pfarrgemeinderat Apfeltrang gehören nun an: •Julia Heim‐
rich, •Maria Ritter, •Daniela Schneider und •Elisabeth Trie‐
felder.
In Ruderatshofen wurden ebenfalls alle neun Kandidatin‐
nen und Kandidaten gewählt. Der neue Pfarrgemeinderat
setzt sich zusammen aus: •Paul Dosch, •Ulrike Euband,
•Markus Gumbiller, •Gerlinde Hartmann, •Markus Huber,
•Margit Martin, •Sabine Schafroth-Schilder, •Marco Ströer,
•Silvia Tome.
Allen Gewählten gilt ein herzlicher Dank für ihre Bereit‐
schaft und ihr zugesagtes Engagement für unsere Pfarrge‐
meinden. Ebenso freuen wir uns über die gute Wahlbetei‐
ligung: In Apfeltrang beteiligten sich 83 Gemeinde-
mitglieder, in Ruderatshofen (trotz des ungünstigen Sams‐
tagabend-Termins) 68 Gemeindemitglieder.
Ein aufrichtiges „Danke“ und „Vergelt’s Gott“ sagen wir
auch den bisherigen Mitgliedern der Pfarrgemeinderäte –
in Ruderatshofen besonders dem bisherigen Vorsitzenden
Xaver Mair (8 Jahre) und Elias Vogt (8 Jahre); in Apfel‐
trang Anna Bandey (16 Jahre), Andrea Dietrich (8 Jahre),
Ulrike Fischer (16 Jahre), Allington Masvosva (4 Jahre),
Erika Peischer (4 Jahre), Ramona Schaumann (4 Jahre),
Michael Stich (16 Jahre) – für ihren teils langjährigen Ein‐
satz und die vielen geleisteten Stunden zum Wohl unserer
Gemeinden.
Den neu gewählten Pfarrgemeinderäten wünschen wir
Gottes Segen, Freude an ihrem Dienst und eine gute Zu‐
sammenarbeit. Mit frohen Grüßen Ihr Pater Jinesh

Aktion Hoffnung Kleiderspende
Die Pfarrgemeinderäte organisieren wieder die Kleider‐
sammlung für die „aktion hoffnung“.
Sie können die Kleider-Spenden zu folgenden Zeiten in
Ruderatshofen abgeben: Freitag, 20. März, von 16 bis
18 Uhr und Samstag, 21. März von 8 bis 9 Uhr jeweils am
Pfarrheim. Sammelsäcke liegen in der Kirche, der Gemein‐
dekanzlei, am Pfarrheim und im Wertstoffhof aus.

PGR Ruderatshofen
In Apfeltrang: Für Ihre Kleiderspende steht am Freitag,
20. März ab 17 Uhr und Samstag, 21. März bis 9 Uhr am
Pfarrhof in Apfeltrang ein Hänger bereit. PGR Apfeltrang

Wilhelm Rapp
aus Immenhofen, 88. Geburtstag

Ilona und Arno Fuchs
aus Immenhofen, Diamantene Hochzeit

Irene Vogelsang
aus Immenhofen, 85 Jahre

Freiwillige Feuerwehr Ruderatshofen
Am Freitag, 6. März findet um 20 Uhr die Generalver‐
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ruderatshofen im
Gasthof „Walburg“ statt. Die Tagesordnungspunkte sind
wie folgt: Begrüßung, Bericht des Vorstandes, Bericht des
Kommandanten, Bericht des Schriftführers, Bericht des
Kassiers, Änderung der Satzung, Ehrungen, Grußworte,
Wünsche und Anträge.
Die Vorstandschaft lädt dazu alle aktiven und passiven Mit‐
glieder, Ehrenmitglieder, Fördermitglieder und sonstige In‐
teressenten recht herzlich ein. Andreas Aufmuth,1. Vorstand

Jahresversammlung der
Jagdgenossenschaft Ruderatshofen

Zur diesjährigen Jahresversammlung mit Jagdessen lädt
die Vorstandschaft alle Jagdgenossinnen und Jagdgenos‐
sen mit Partner/in herzlich ein. Die Versammlung findet
am Freitag, 13. März, 20 Uhr im Gasthaus „Walburg“ statt.
Tagesordnung: Bericht des Vorstand, Bericht von Schrift‐

WIR TRAUERN UM

GOTTESDIENSTE / PFARREI

WIR GRATULIEREN

VEREINSNACHRICHTEN

Altpapiersammlung
Am Samstag, 7. März führt der TSV und Schützenverein
Ruderatshofen wieder eine Altpapiersammlung durch.
Wir bitten das Sammelgut bis 8:00 Uhr am Stra‐
ßenrand bereit zu stellen. Vielen Dank im Voraus für
das fleißige Sammeln. TSV und Schützenverein Ruderatshofen
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führer und Kassier, Entlastung der Vorstandschaft, Ver‐
wendung der Jagdpacht, Wünsche und Anträge.
Wir freuen uns - wie im letzten Jahr - auf Ihre zahlreiche
Teilnahme. Die Vorstandschaft

Mitgliederversammlung Freiwillige
Feuerwehr Apfeltrang e.V.

Am Freitag, 20. März findet um 20 Uhr im „Pfarrhof“ in
Apfeltrang die Mitgliederversammlung der Feuerwehr Ap‐
feltrang statt. Die Tagesordnung sieht folgende Punkte
vor: 1. Begrüßung mit Totenehrung, 2. Bericht der Kom‐
mandanten und Vorstand, 3. Bericht Schriftführer, 4. Kas‐
senbericht mit Bericht der Kassenprüfer, 5. Ehrungen, 6.
Wünsche und Anträge.
Zur Versammlung laden wir Alle, Aktive und Vereinsmit‐
glieder, herzlich ein und freuen uns auf einen guten Be‐
such. Interessierte sind herzlich willkommen.

Vorstandschaft und Kommandanten

Schlachtgemeinschaft Ruderatshofen e.V.
Die Schlachtgemeinschaft Ruderatshofen e. V. hält am
Donnerstag, 19. März um 20 Uhr im Gasthof „Walburg“ in
Ruderatshofen ihre Jahreshauptversammlung ab. Folgen‐
de Tagesordnungspunkte stehen an: 1. Bericht des Schrift‐
führers, 2. Bericht des Kassiers, 3. Bericht der Kassenprü‐
fer, 4. Entlastung des Vorstandes, 5. Bericht des
Vorsitzenden, 6. Neuwahlen, 7. Wünsche und Anträge.
Der Vorstand lädt dazu alle Mitglieder recht herzlich ein
und bittet um pünktliches Erscheinen. Der Vorstand

TSV Generalversammlung
Vorsitzende Catherine Erhard berichtete, vor 44 anwesen‐
den Mitgliedern, rückblickend über die 80’s Ski Party, Feri‐
enfreizeit, Altpapiersammlungen und der dritten Ruadsho‐
far Dorfweihnacht. Ebenso freute sie sich über die Er-
neuerung des Holzzauns und die Instandsetzung zweier
Flutlichtmasten. In diesem Zuge wurde auch ein herzliches
“Vergelt’s Gott” an Alfred Hofacker, Paul Sorg, Roland
Schneider und Xaver Groß für Ihre geleistete Arbeit am
und um den Sportplatz ausgesprochen. Eine Anpassung
des Mitgliedsbeitrages wurde von der Versammlung be‐
schlossen. Der neue Mitgliedsbeitrag für alle Mitglieder
wird ab dem Jahr 2027 um jeweils 5 Euro angehoben.
Am Ende des Rückblicks bedankte sich Catherine Erhard
noch bei allen Vorturnern, Betreuern, Trainern, Übungslei‐
tern und allen Unterstützern. Nach dem Bericht von
Schriftführer Alexander Groß listete Kassier Magnus Eger
das Zahlenwerk auf, das trotz Instandsetzung des Spindel‐
mähers und Kauf eines neuen Aufsitzmähers ein leichtes
Plus ergab.
Die Abteilungsleiter/innen von Fußball (Johannes Halbrit‐
ter), Jugendfußball (Roman Kutsche), Korbball (Julia
Wentzel) und Turnen (Karola Wentzel) fassten das vergan‐
gene Jahr in Ihren Berichten nochmal zusammen. Die 1.
Mannschaft Seniorenfussball spielte eine starke Rückrun‐
de und blieb bis zum Schluss oben dabei. Am Ende sprang
ein guter dritter Platz mit 60 Punkten heraus. Die 2. Mann‐
schaft beendete die Saison auf dem 8. Tabellenplatz. Für
die Jugendabteilung des TSV verlief das Jahr 2025 durch‐
wegs positiv mit tollen Spielen und guten Ergebnissen. Alle
Jugendmannschaften freuten sich über neue Trikots und
Bälle. Allen Spendern wurde ein herzlicher Dank ausge‐
sprochen. Die Korbballerinnen nahmen an der Hallenrunde

und der Feldrunde 2025 teil. Die elf aktiven Spielerinnen
organisieren sich selbständig, da kein neuer Trainer/in ge‐
funden wurde. Beim Turnen mit verschiedenen Angeboten
sind 160 Übungsstunden abgeleistet worden. Die Mitglie‐
derzahl ist leicht rückläufig. Der Mitgliederstand liegt bei
425. Als neue Ehrenmitglieder konnten Rosmarie Schnei‐
der und Remig Hipp ernannt werden. Die Goldene Ehren‐
nadel wurde an Erwin Keller und Stefan Spiegel verliehen.
Die Silberne erhielten Stefanie Hipp, Sonja Weber, Rita
Martin, Lena Popp, Markus Hipp, Phil Saum, Sebastian
Stich und Elias Vogt.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden Vorstände,
Kassier, Schriftführer, Beisitzer und Kassenprüfer neu ge‐
wählt. Alle gleichberechtigten 1. Vorstände (Catherine Er‐
hard, Johannes Halbritter und Simon Rößler), Kassier Ma‐
gnus Eger, Schriftführer Alexander Groß, Beisitzer
(Wolfgang Halbritter, Emanuel Lingg, Julian Bechteler) und
Kassenprüfer (Matthias Huber und Andreas Aufmuth) wur‐
den, bei jeweils eigener Enthaltung, wieder gewählt. TSV

Ehrungen beim TSV (v.l.): Stefanie Hipp und Markus Hipp (beide Silber‐
ne Ehrennadel) mit den wiedergewählten Vorständen Simon Rößler, Jo‐
hannes Halbritter und Catherine Erhard. Foto: TSV

Jagdgenossenschaft Apfeltrang lädt ein
Zur Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Apfel‐
trang mit Jagdessen am Donnerstag, 26. März um 19.30
Uhr im Landgasthof „Hubertus“ laden wir alle Jagdgenos‐
sen/innen und Vertreter mit Begleitung recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Totenehrung, 2. Bericht
des Vorstandes, 3. Bericht der Jäger, 4. Bericht des Kas‐
siers, 5. Entlastung des Kassiers und Vorstandschaft, 6.
Verwendung des Jagdpachtes, 7. Wünsche und Anträge.
Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich die Vorstands‐
chaft und Jäger.

Bockbierfest in Apfeltrang 
 

Weil Mönche vor fünfhundert Jahren 

schon recht kluge Köpfchen waren 

erfanden sie etwas ganz neu 

und zwar das Fastenbockgebräu.  

  Wir heute sind nicht minder klug 

und feiern kann man nie genug, 

drum laden wir bei geselligem Beisammensein 

in die Landjugend Apfeltrang zu unserem Bockbierfest ein. 

 

Am Samstag, 14. März 2026 ab 18 Uhr 

 

                                   Es gibt leckeres Essen, Bockbier aus dem Fass 

                           und eine kleine Einlage. 

 

                     Wir freuen uns auf Euch!  

  

                    Eure Landjugend Apfeltrang 
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